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See the notice on TED website

454539-2026 - Licitación
Alemania – Apósitos – Abschluss nicht-exklusiver Liefervereinbarung mit jederzeitiger 
Abschlussmöglichkeit im Rahmen des sog. Open-House-Verfahrens" der AOK Nordost
OJ S 125/2026 02/07/2026
Anuncio de contrato o de concesión. Régimen normal
Suministros

1. Comprador

1.1.  Comprador
Denominación oficial: AOK Nordost - Die Gesundheitskasse
Correo electrónico: OH-Verbandmittel@nordost.aok.de
Naturaleza jurídica del comprador: Organismo de Derecho público bajo el control de una 
autoridad regional
Actividad del poder adjudicador: Salud

2. Procedimiento

2.1.  Procedimiento
Título: Abschluss nicht-exklusiver Liefervereinbarung mit jederzeitiger Abschlussmöglichkeit 
im Rahmen des sog. Open-House-Verfahrens" der AOK Nordost
Descripción: Abschluss nicht-exklusiver Vereinbarungen zur Lieferung und Abrechnung von 
Verbandmitteln nach § 31 Abs. 1a SGB V mit jederzeitige Abschlussmöglichkeit im Rahmen 
sog. "Open-House-Verträge" BEACHTEN SIE BITTE IN DIESEM ZUSAMMENHANG, DASS 
DIE BESCHAFFUNGSSTELLE DER AOK HESSEN DIESES VERFAHREN FÜR DIE AOK 
NORDOST DURCHFÜHRT.
Identificador del procedimiento: ecba57db-b0f0-42fb-bd6e-5eb8edfb7839
Identificador interno: SAVE-360_OH_Verbandmittel_AOK NO
Tipo de procedimiento: Abierto
El procedimiento está acelerado: no

2.1.1.  Finalidad
Naturaleza del contrato: Suministros
Clasificación principal (cpv): 33141110 Apósitos

2.1.2.  Lugar de ejecución
Localidad: Potsdam
Subdivisión del país (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
País: Alemania
Información complementaria: Ort im betreffenden Land

2.1.4.  Información general
Información complementaria: #Bekanntmachungs-ID: CXP4YRSMXDJ# Für die Einlegung von 
Rechtsbehelfen beachten Sie bitte die folgenden Hinweise: Bei der vorliegenden 
Veröffentlichung handelt es sich nicht um die Vergabe eines Auftrags im Sinne der 
Vergabekoordinierungsrichtlinie ("Richtlinie 2014/24/EU des Europäischen Parlaments und 
des Rates, konsolidierte Fassung v. 01.01.2026") bzw. des Vergaberechts. Es fehlt an einer 
Auswahlentscheidung i. S. des Art. 1 Abs. 2 Richtlinie 2014/24/EU. Im Hinblick darauf ist ein 
Nachprüfungsverfahren nicht statthaft. Daher steht für Streitigkeiten über die Auslegung und 

https://ted.europa.eu/es/notice/-/detail/454539-2026
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Wirksamkeit der Bedingungen dieses Open-House-Verfahrens einschließlich der vertraglichen 
Bestimmungen - gemessen an den unionsrechtlichen Grundsätzen der Nichtdiskriminierung, 
Gleichbehandlung und Transparenz - nach der Rechtsprechung des OLG Düsseldorf der 
Rechtsweg zu den Sozialgerichten offen. Die Zuständigkeit der Sozialgerichte richtet sich 
nach §§ 51 ff. SGG. Zum Vorverfahren und einstweiligen Rechtsshutz sowie zum Verfahren 
im ersten Rechtszug gelten primär die §§ 77 ff., 87ff. SGG. Nur wenn und soweit das 
Rechtsschutzziel eines Rechtsbehelfs hingegen darauf gerichtet ist, das Vorliegen eines 
öffentlichen Auftrags im Sinne von § 103 GWB zu behaupten, weil das Vorliegen einer 
Auswahlentscheidung i.S. von Art. 1 Abs. 2 Richtlinie 2014/24/EU (vgl. hierzu die 
Rechtsprechung des Europäischen Gerichtshofs in den Sachen Tirkkonen (C-9/17) und Dr. 
Falk Pharma GmbH (C-410/14)) geltend emacht wird, ist der Rechtsweg zu den 
Vergabenachprüfungsinstanzen nach den §§ 160 ff. eröffnet. Mit diesen vorsorglichen 
Hinweisen ist keine Unterwerfung unter vergaberechtlichen Regelungen (§§ 97 ff. GWB) 
verbunden.
Base jurídica: 
Directiva 2014/24/UE
vgv -

2.1.6.  Motivos de exclusión
Fuentes de los motivos de exclusión: Anuncio
Incumplimiento de obligaciones basadas en motivos de exclusión puramente nacionales: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 123 GWB
Participación en una organización delictiva: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 123 GWB
Delitos de terrorismo o delitos ligados a las actividades terroristas: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 123 GWB
Blanqueo de capitales o financiación del terrorismo: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 123 GWB
Fraude: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 123 GWB
Corrupción: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 123 GWB
Trabajo infantil y otras formas de trata de seres humanos: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 123 GWB
Incumplimiento de la obligación de pago de impuestos: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 123 GWB
Incumplimiento de la obligación de pago de cotizaciones a la seguridad social: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 123 GWB
Incumplimiento de obligaciones en materia de Derecho medioambiental: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 123 GWB
Incumplimiento de obligaciones en materia de Derecho social: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 123 GWB
Incumplimiento de obligaciones en materia de Derecho laboral: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 123 GWB
Insolvencia: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 123 GWB
Activos que están siendo administrados por un liquidador: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 123 GWB
Las actividades empresariales han sido suspendidas: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 123 GWB
Situación análoga a la quiebra con arreglo al Derecho nacional: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 123 GWB
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Falta profesional grave: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 123 
GWB
Acuerdos con otros operadores económicos destinados a falsear la competencia: Zwingende 
bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 123 GWB
Conflicto de intereses debido a su participación en el procedimiento de contratación: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 123 GWB
Participación, directa o indirecta, en la preparación del presente procedimiento de contratación
: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 123 GWB
Rescisión anticipada, imposición de daños y perjuicios u otras sanciones comparables: 
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 123 GWB
Declaración falsa, ocultación de información, incapacidad de presentar los documentos 
exigidos u obtención de información confidencial del presente procedimiento: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 123 GWB

5. Lote

5.1.  Lote: LOT-0001
Título: Abschluss nicht-exklusiver Liefervereinbarung mit jederzeitiger Abschlussmöglichkeit 
im Rahmen des sog. Open-House-Verfahrens" der AOK Nordost
Descripción: Gegenstand des Open-House-Vertrages ist die qualitätsgesicherte, 
bedarfsgerechte und wirtschaftliche Versorgung von Versicherten der AOK Nordost mit 
Verbandmitteln einschließlich PEG-Verbandsets, nach § 31 Abs. 1a SGB V in Verbindung mit 
der Anlage Va der Arzneimittel-Richtlinie (Verbandmittel und sonstige Produkte zur 
Wundbehandlung) soweit die vorgenannten Leistungen nicht durch die Arzneimittel-Richtlinie 
oder andere gesetzliche oder vertragliche Vorgaben ausgeschlossen sind. Verbandmittel sind 
keine Arzneimittel im Sinne des § 2 Abs. 1 und 2 Arzneimittelgesetzes (AMG) oder Hilfsmittel 
nach § 33 SGB V. Unter Vorgabe einheitlicher Vertragskonditionen sowie eines einheitlichen 
Zulassungsverfahrens wird allen geeigneten und interessierten Unternehmen der Abschluss 
bzw. Beitritt zu diesem Open-House-Vertrag angeboten. Interessierte Unternehmen können 
dazu die Teilnahmeunterlagen im Projektraum des Vergabeportals DTVP herunterladen. 
Voraussetzung für den Abschluss eines Open-House-Vertrages ist, dass das interessierte 
Unternehmen die angeforderten Teilnahmeunterlagen vollständig ausgefüllt und unterzeichnet 
vorlegt. Mit jedem Unternehmen, das die Teilnahmevoraussetzungen erfüllt, wir ein Vertrag 
abgeschlossen. Eine Exklusivität ist nicht gegeben. Der Beitritt bzw. der Vertragsabschluss 
kann jederzeit und zu den gleichen Bedingungen erfolgen. Individuelle Vertragsverhandlungen 
werden nicht geführt. Der früheste Vertragsbeginn ist der 01.12.2026. Sollte die AOK Nordost 
während der Vertragslaufzeit eine Ausschreibung von Exklusivverträgen in Form eines 
Offenen Vergabeverfahrens durchführen, werden die ihm Rahmen dieser Veröffentlichung 
geschlossenen Verträge entsprechend beendet.
Identificador interno: SAVE-360_OH_Verbandmittel_AOK NO

5.1.1.  Finalidad
Naturaleza del contrato: Suministros
Clasificación principal (cpv): 33141110 Apósitos

5.1.2.  Lugar de ejecución
Localidad: Potsdam
Subdivisión del país (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
País: Alemania
Información complementaria: Ort im betreffenden Land
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5.1.3.
 
Duración estimada
Fecha de inicio: 01/12/2026
Fecha de finalización de la duración: 30/11/2028

5.1.6.  Información general
Participación reservada: 
La participación no está reservada.
Proyecto de contratación pública no financiado con fondos de la UE
La contratación pública está cubierta por el Acuerdo sobre Contratación Pública (ACP): no
Esta contratación también es adecuada para las pequeñas y medianas empresas (pymes): no
Información complementaria: Bei der vorliegenden Veröffentlichung handelt es sich nicht um 
die Vergabe eines öffentlichen Auftrags im Sinne der Vergabekoordinierungsrichtlinie RL 2014
/24/EU, konsolidierte Fassung v. 01.01.2026 bzw. des Vergaberechts. Um ein höchstes Maß 
an Transparenz für beabsichtige Vertragsschlüsse zu gewährleisten, erfolgt die 
Veröffentlichung im Supplement zum Amtsblatt der Europäischen Union. In Ermangelung 
eines entsprechenden Veröffentlichungsformulars wird die Auftragsbekanntmachung genutzt. 
Die daraus resultierenden begrifflichen Vorgaben, wie bspw. die Verfahrensbezeichnung 
"Offenes Verfahren" sind einzig der Nutzung dieses Bekanntmachungsformulars und der 
Veröffentlichungsplattform geschuldet. Eine weitere Bedeutung, inbesondere eine 
Unterwerfung unter vergaberechtlichen Regelungen, soweit sie nicht aus rechtlichen Gründen 
verpflichtend sind, ist damit nicht verbunden. Bei dem unter Punkt "Fristen" einegebenen 
Datum und Uhrzeit handelt es sich um ein Pflichtfeld des Bekanntmachungsformulars. Da 
mangels Eingabemöglichkeit nur jeweils eine Angabe möglich ist, wurde das letztmalige 
Öffnungsdatum eingetragen.

5.1.7.  Contratación estratégica
Objetivo de la contratación estratégica: Ninguna contratación estratégica

5.1.9.  Criterios de selección
Fuentes de los criterios de selección: Anuncio
Criterio: Seguridad del suministro
Descripción del criterio de selección: Interessensbekundung zum Abschluss einer 
Vereinbarung über die Versorgung von Verbandmitteln im Sinne des § 31 Abs. 1a SGB V mit 
der AOK Nordost

Criterio: Seguridad del suministro
Descripción del criterio de selección: Eigenerklärung zur Zuverlässigkeit zum Abschluss einer 
Vereinbarung über die Versorgung von Verbandmitteln im Sinne des § 31 Abs. 1a SGB V mit 
der AOK Nordost

Criterio: Seguro de indemnización por riesgos profesionales
Descripción del criterio de selección: Der Nachweis einer Betriebshaftpflichtversicherung muss 
aktuell gültig sein

5.1.11.  Pliegos de contratación
Lenguas en las que los pliegos de contratación están disponibles oficialmente: alemán
Dirección de los pliegos de contratación: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YRSMXDJ
/documents
Canal de comunicación ad hoc: 
Dirección web: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YRSMXDJ

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YRSMXDJ/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YRSMXDJ/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YRSMXDJ
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5.1.12.
 
Condiciones de la contratación pública
Condiciones de presentación: 
Presentación electrónica: No autorizada
Justificación de por qué no es posible la presentación electrónica: Herramientas, dispositivos 
o formatos de archivo no generalmente disponibles
Descripción: Möglichkeit zur Verwendung der Elektronischen Signatur bei der Auftraggeberin 
bzw. bei potenziellen Auftragnehmern noch nicht vollständig umgesetzt
Lenguas en las que pueden presentarse las ofertas o solicitudes de participación: alemán
Catálogo electrónico: No autorizada
Variantes: No autorizada
Los licitadores pueden presentar más de una oferta: No autorizada
Plazo de recepción de ofertas: 05/10/2028 23:58:00 (UTC+02:00) Hora de Europa Oriental, 
hora de verano de Europa Central
Duración durante la cual la oferta debe permanecer válida: 2 Años
Información que puede completarse finalizado el plazo de presentación: 
A discreción del comprador, podrán presentarse posteriormente algunos de los documentos 
relacionados con el licitador que falten.
Información complementaria: siehe Unterlagen
Información sobre la apertura pública: 
Fecha de apertura: 05/10/2028 23:59:00 (UTC+02:00) Hora de Europa Oriental, hora de 
verano de Europa Central
Condiciones del contrato: 
La ejecución del contrato debe realizarse en el marco de programas de empleo protegido: No
Condiciones relativas a la ejecución del contrato: Jeder sonstige Leistungserbringer der die 
Teilnahmevoraussetzungen erfüllt und dies durch die Unterzeichnung der Erklärung und des 
Rabattvertrages dokumentiert, kann dem Vertrag beitreten. Eine Exklusivität ist nicht gegeben.
Facturación electrónica: Obligatoria
Se utilizarán pedidos electrónicos: no
Se utilizará el pago electrónico: no

5.1.15.  Técnicas
Acuerdo marco: 
Ningún acuerdo marco
Información sobre el sistema dinámico de adquisición: 
Ningún sistema dinámico de adquisición

5.1.16.  Información adicional, mediación y recurso
Organización encargada de los procedimientos de recurso: Vergabekammer des Bundes beim 
Kartellamt
Información sobre los plazos de revisión: Nach der Entscheidung des EuGH vom 02.06.2016, 
Rs. C-410/14 stellt der Abschluss der Verträge keine Vergabe öffentlicher Aufträge im Sinne 
der Vergabekoordinierungsrichtlinie RL 2014/24/EU, konsolidierte Fassung vom 01.01.2016 
dar, sodass die Richtlinie bzw. das GWB Vergaberecht nicht anwendbar sind. Rein vorsorglich 
für den Fall, dass das Kartellvergaberecht für anwendbar gehalten wird, wird hingewiesen auf 
folgende Bestimmungen des Gesetzes gegen Wettbwerbsbeschränkung (GWB): § 134 GWB: 
(1) Ein Vertrag ist von Anfang an unwirksam, wenn der Auftraggeber 1. gegen § 134 GWB 
verstoßen hat oder 2. einen öffentlichen Auftrag unmittelbar an ein Unternehmen erteilt, ohne 
andere Unternehmen am Vergabeverfahren zu beteiligen ohne dass dies aufgrund des 
Gesetzes gestattet ist und dieser Verstoß in einem Nachprüfungsverfahren nach Absatz 2 
festgestellt worden ist. (2) Die Unwirksamkeit nach Abatz 1 kann nur festgestellt werden, wenn 
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sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen ab Kenntnis des Verstoßes, 
jedoch nicht später als 6 Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat der 
Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht, 
endet die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach 
Veröffentlichung der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der EU. § 160 GWB: 
(1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) 
Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse am Auftrag hat und eine Verletzung in 
seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften ein 
Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der 
Antragsteller den gerügten Verstoß gegen Vergabevorschriften im Vergabeverfahren erkannt 
und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat, 
2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis Ablauf in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerüft hat, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Angebotsabgabe oder zur 
Bewerbung gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach 
Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen 
sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrages nach 
§ 135 Abs. 1 Nr. 2, § 134 Abs. 1 Satz 2 bleibt unberührt. § 168 GWB: (1) Die Vergabekammer 
entscheidet, ob der Antragsteller in seinen Rechten verletzt ist und trifft die geeigneten 
Maßnahmen, um eine Rechtsverletzung zu beseitigen und eine Schädigung der betroffenen 
Interessen zu verhindern. Sie ist an die Anträge nicht gebunden und kann auch unabhängig 
davon auf der Rechtmäßigkeit des Vergabeververfahrens einwirken. (2) Ein wirksam erteilter 
Zuschlag kann nicht aufgehoben werden ..."
Organización que proporciona información adicional sobre el procedimiento de contratación: 
AOK Nordost - Die Gesundheitskasse
Organización que recibe solicitudes de participación: AOK Nordost - Die Gesundheitskasse

8. Organizaciones

8.1.  ORG-0001
Denominación oficial: AOK Nordost - Die Gesundheitskasse
Número de registro: DE275390265
Dirección postal: Brandenburger Straße 72
Localidad: Potsdam
Código postal: 14467
Subdivisión del país (NUTS): Potsdam, Kreisfreie Stadt (DE404)
País: Alemania
Punto de contacto: Arzneimittelversorgung
Correo electrónico: OH-Verbandmittel@nordost.aok.de
Teléfono: 080026508025320
Dirección de internet: https://www.aok.de/gp/arzneimittel/arzneimittel-informationen-fuer-
sonstige-leistungserbringer
Funciones de esta organización: 
Comprador
Organización que proporciona información adicional sobre el procedimiento de contratación
Organización que recibe solicitudes de participación

8.1.  ORG-0002

mailto:OH-Verbandmittel@nordost.aok.de
https://www.aok.de/gp/arzneimittel/arzneimittel-informationen-fuer-sonstige-leistungserbringer
https://www.aok.de/gp/arzneimittel/arzneimittel-informationen-fuer-sonstige-leistungserbringer


454539-2026 Page 7/7

Denominación oficial: Vergabekammer des Bundes beim Kartellamt
Número de registro: t:022894990
Dirección postal: Kaiser-Friedrich-Straße 16
Localidad: Bonn
Código postal: 53113
Subdivisión del país (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
País: Alemania
Correo electrónico: vk@bundeskartellamt.bund.de
Teléfono: +49 22894990
Funciones de esta organización: 
Organización encargada de los procedimientos de recurso

8.1.  ORG-0003
Denominación oficial: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Número de registro: 0204:994-DOEVD-83
Localidad: Bonn
Código postal: 53119
Subdivisión del país (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
País: Alemania
Correo electrónico: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Teléfono: +49228996100
Funciones de esta organización: 
TED eSender

Información del anuncio

Identificador/versión del anuncio: 0d3d2eed-2e0e-4395-8710-b1ecec1df6d7  -  01
Tipo de formulario: Licitación
Tipo de anuncio: Anuncio de contrato o de concesión. Régimen normal
Subtipo de anuncio: 16
Fecha de envío del anuncio: 01/07/2026 07:45:56 (UTC+02:00) Hora de Europa Oriental, hora 
de verano de Europa Central
Lenguas en las que este anuncio está disponible oficialmente: alemán
Número de publicación del anuncio: 454539-2026
Número de la edición del DO S: 125/2026
Fecha de publicación: 02/07/2026

mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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